
 

 

 
Herrn 
Bürgermeister 
Frank Keppeler 
 
 
 
 
 
                                                                                                       
                                                                                                       Pulheim, 16.09.2026 
 
Änderungsantrag für den HFA am 22.09.2026 zu Vorlage 229/2026 Ziffer 14.1  
 
Sehr geehrter Herr Keppeler, 
 
für den HFA am 22.09.2026 stellen wir folgenden Antrag: 
 

Ziffer 14.1 wird wie folgt gefasst: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Generationen und Integration berät und entscheidet über alle sozialen 
Angelegenheiten sowie Maßnahmen und Projekte im Sozial-, Gesundheits- und Seniorenbereich, 
soweit die Entscheidungsbefugnis nicht dem Rat, einem anderen Ausschuss oder der Bürgermeisterin 
bzw. dem Bürgermeister zugewiesen ist und es sich nicht um Geschäfte der laufenden Verwaltung 
handelt. 
 
Dies betrifft insbesondere die Bereiche 
 
a) geförderter Wohnungsbau, sofern dieser nicht die Bauleitplanung betrifft, 
b) Seniorenarbeit und Pflegeberatung, 
c) Schuldnerberatung, 
d) demografischer Wandel, 
e) Teilhabe und Inklusion, 
f) Unterbringung wohnungsloser und geflüchteter Menschen sowie 
g) Ausländerwesen. 

 
Begründung 
 
Die bisherige Zuständigkeitsordnung weist dem Ausschuss ausdrücklich Entscheidungsbefugnisse im 
Sozial-, Gesundheits- und Seniorenbereich zu. 
Die vorgesehene Neufassung spricht in Ziffer 14.1 dagegen lediglich von einer Beratungsfunktion und 
lässt zudem den Gesundheitsbereich entfallen. 
Eine Einschränkung der bisherigen Entscheidungsbefugnisse des Ausschusses halten wir nicht für 
erforderlich.  



 

 

Die vorgeschlagene Formulierung stellt zugleich sicher, dass gesetzlich oder anderweitig zugewiesene 
Zuständigkeiten sowie Geschäfte der laufenden Verwaltung unberührt bleiben. 
 
Zu Ziffer 15.3 v bitten wir um kurze Erläuterung, ob sich durch die Neufassung die 
Entscheidungsbefugnisse der Bürgermeisterin bzw. des Bürgermeisters bei Vergaben gegenüber der 
bisherigen Regelung erweitern. Insbesondere wäre für uns hilfreich zu wissen, welche 
Vergabeentscheidungen künftig noch dem HFA bzw. dem Rat vorbehalten sind. 
 
Freundliche Grüße 
 

 
Birgit Liste-Partsch 
 
 

 




